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Blumen für die jung~n Dam~n: Der Akti ()ßsk ün ~tler überraschte se ine BewuFlderer mit kleiJll'n Geschenken und einem Blick in die Kanen. Der ganzen Tag über 
war er mit seiJll'm .BaLKhladen" im Park uFld im Hau~ unterweg~. Foto< _ ~ 

I'on losef Thesing 

SENDENHORST. Die Jl!crc 0,1-
nle JUS Krefeld rieb sich ein 
wenig "erwunden die Au
gen . • Das ist hier a\)er "ichi 
so ridnig wi(" i n einem Kr,ll1-
kellhJus·, meinte sie Zu 
ihrem MJlln. Im Ill1erlH'1 
haUt' sie gdesen, dJSS dJS 
s.endenhorster Fach~ral1-

~enhaus am SonrHag einen 
.Tag ,kr ofk""" Tü"- "era"
s(,111"t("n würde. Uml dJ ihr 
Knie b.:i,("i("n _dr,lu' iSL 
haue $i(" $ich an diesem 0011 -
nig(>n Tag auf den Weg ins 
MiinSlerl.,ml gemaclll, ohne 
00 richlig zu wissen, was ~ie 
erwarlen würde. Und w:ih 
r("nd sk si(11 an dnen [i\)er
diJTll'nsio,,,,ll'" Kniemodell 
in) Bereich der Ambul,l!ll C[

klaren ließ. warum ihr Knie 
Ileule ni(lll mehr g<1llZ 00 
funkt io'l;cn wie früher, 
spielten im Park die Blasor
ehesler auf. Und im Vorraum 
der PolarSlation erk lärte Pro
fl'ssor Dr. Michad Haillmer 
live im Radio, was es mi( 
dem Rheuma 50auf sich I"'L 

Xh will auch l" in"u Gips·. 
l'rklärw die KI";u(' Ix·,tim
mend ihrem Valer. Wer Gips 
nicht braucht. der kalln da
rüber natürlich locker reden. 
Solche Wünsche erWllie 
Ludger Pauli, der dJnn auch 
gleich erklane, dass eine 
SChi ... ne 1n,1n{l1mal sd~ 

n'uss und wie sil- sich ~m 
• Il<'q"emslen- tragt. 

Das l("am halle (L,S Kran· 
ke'lhau~ fein herausgellll1l1 
uml deran viel Pro,;:rJmm 
auf die Be ine ~eS!ellt, das 
einem Stadtteilf"'t Jlle Ehre 
OlJehen wiirde. U~d das Ik'i 
einelll ( I urch~us erste~ Hiu
tl"rgru"d' Z'''H Il';·j iihrigen 
Iks!l"hen wollwn die fI",,-

dene \'on in adretten blauen 
Shirts geklddewn Milarlll'i · 
t{'r ihren eiuig{'n Tau~end 

Gästen zeigen, was I' {'ute 
Sland der Dinge in M~~lil.in, 
Pflegt> "m! Co. iS1. und dJS 
wwohl auf i"formati\'c als 
Juch umerhaltsJllle Weise 
Und so WJr es Juch für die 
Pat ienten in Krankenhaus 
und RehJ·7.emrum garall' 

tie!~~i:;i~~::~I~;~i,;i~~~;:f..:I'1 
und Unna Warl"1I B('s(o<l1('r 
Jngl'fdst. Vkk S("nlknhors· 
ler nutzten die Gelegenheil, 
mal das "on ihrem _woBen 
Nachharn- sehen zu künnen, 
WJS ~ich normalerweise 
hinter versch lossenen Türen 
abspidt. lu den d rei ncuen 
Ol's im sogeuauutt'n Funk· 
tio"~gebJulk herrschte lks· 
halb I!(Kh\)etricb. Stels 
freundlich. erld,lnen die 
,Iicnstbar("n Gei~ter i'l ,ten 
blauen Shirts WJS pJssien, 
wellil es lk'i der OP ,oweit i't 
- und WJS nicht. EIWJ Juf 

welche Weise der Am den 
weg <.um Olaladen Knk fin · 
det, ulld wa~ er d,lOH) dort 
m~cht wJha'nd sdn p,l! ient 
umer der Narkose schljft. 

7~'ll lreidll' lIe~ucht>r hat· 
len ihre Ki'lder mitg("br,lCll1, 
und die Illussten sich nicht 
langweilen, während deren 
Ehern sich informienen 
oder unter den BjUnll'~ im 
Park einen KaffIT genossen 
O<ler,1(KIl K(Klien uruillrat· 
wurst Ponyr"";("", Hüpf· 
burg. Quil., S{hmi " kl...:kt> 
und Spielp lJ11. SIlrgten für 
reichlich Abwechslung. Und 
Il<'i der Tomhola gah's Spielc 
zu l<ewinnen. 

Ge7,ockt wurde übril<ens 
~ueh, ~\)e r der Aktions· 
künstle r, der lien Besuchern 
die Karten legte. Iil-ß Siell 
oicht 'Ulll<'dingt immer in 
selbige gucken. 

KOMMENTAR 

Werbung auch für die Stadt 

M enschen wollen 
heUle nicht nur in· 
formien, sondern 

auch umerhalten werden. 
])J7.U gab {'S ~011 Sonnt,'g in 
S{·ndenhorst gleich ,,,,ei gu
le Mügli(hkeiten, die ~icll 
gegcll5eitig erj:jOllten: das 
.sowi ('5o- · St adtf~st und d~r 
_TJg der offenen Tür'" im 
Slift. Einl1lJlmehr haben 
die M ilJrll<' iler im Kranken
h~us g{·leigl. ",il' gutes 
Mar~eling grh(: eine durch
,JUS emSlf Angekl<e'llwit 
unterhaltsam an den Mann 

oder die Frau zu bringen. 
Sieht man sich an, ,'on "'0-
her die Besucher ZUIll Teil 
Jnllereis! sind, dann dürfte 
.S{'nlknhorsl- nun ",ielkr 
dn paar mehr IIknscl,eu in 
!)eUlschland hekannt sein . 
oh' te ,lass di,' Stadt ,tlfiir 
selbst vielllJn mU5"e, all<'r 
dal'on als .Marke· profilieIl. 
Sendenhor:sl hJue am 
Sonntag Illeich ZWl"i schüne 
Sladtfrstl·: d,lS ~lcjner(' vor 
drm RJthau~ uud das grö· 
ßere auf dem Kr,1Jtkeuh"us· 
gdändr lose! Thl'Sing 

So w.ird da~ gematht: In den neuen OP5 infolmierten die Mttarbeitet ihle Gäste darütJer, was 
bei Elngllften gemacht Wird 


